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Kriſengerüchte
Halle 29 April

Seit einigen Tagen ſind die Blätter beſonders die Berliner
angefüllt mit Nachrichten über eine ſchwebende Kriſis die ſich bis
in das Reichskanzler Palais erſtrecken ſoll Es iſt ſchwierig zu ſagen
ob die Kriſis in der Schwere wie ſie geſchildert wird in Wirklich
keit befteht indeſſen ganz unbegründet ſcheinen die Gerüchte nicht

ſein Die Rückkehr des Kaiſers aus Schlitz dürfte init der
ehe wie wir ausdrücklich bemerken möchten nicht im

Zuſammenhange ſtehen da die Termine für die Beſichtigungen der
Truppen und für den Beſuch des Fürſten von Bulgarien bereits
vorher feſtgeſetzt worden waren

her von der Nicht DurchführungDie Kriſe ſchreibt ſich angebli
der Militär Strafprozeßreformundläuft in wenigen Worten
ausgedrückt darauf hinaus daß das Staatsminiſterium der Durch
führung der Reform zuſtimmt während das Militärkabinet in specie
General v r der eine ſehr einflußreiche Perſönlichkeit iſt
ſich der Reform widerſetzt Ob thatſächlich die Verhältniſſe ſo
liegen wollen wir nicht mit Beſtimmtheit behaupten es iſt freilich
möglich ja vielleicht wahrſcheinlich daß es ſo iſt wenigſtens wird
die Sachlage derart in den meiſten Blättern geſchildert Ein in
militäriſchen Dingen gewöhnlich gut unterrichtetes Blatt die
Tägl Rundſch giebt folgende Schilderung

Die Frage der Neuordnung unſeres Militärſtrafverfahrens hat
aufgehört eine innermilitäriſche zu ſein ſie iſt ganz abgeſehen von
der kampfesluſtigen Stimmung Württembergs das durch die
Verſailles Berliner Konvention vom 21 bis 25 November 1870
an ſeine gegenwärtigen Zuſtände gebunden iſt längſt eine politiſche
geworden eine Frage deren weitere Verſchiebung die an ſich bereits
vorhandene Spannung nur verſchärfen und die Forderungen auf
der einen dementſprechend aber auch die Zugeſtändniſſe auf der
anderen Seite unvermeidlich wachſen laſſen würde Seit der
Reichstagsſitzung des Norddeutſchen Bundes vom 3 Mai 1870
in welcher der damalige Kriegsminiſter v Roon erklärte es
könne darüber kein Zweifel beſtehen daß ſich die Militärſtrafgeſetz
gebung der allgemeinen Landesgeſetzgebung anzuſchließen habe und

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Seitdem kam kein Wort mehr über ihre Verhältniſſe und

die Erinnerungen der erſten Kindheit über Mary s Lippen denn
ſie wußte nun daß ihre Ahnung ſie nicht betrogen habe und
daß die Mörder ihres Vaters mit ihr an einem Orte lebten
Nur das tiefſte Stillſchweigen konnte ſie vor einem gleich ent
ſetzlichen Schickſal bewahren Jhre Mutter hätte ſie in
ihrer gänzlichen Hülfloſigkeit doch nicht zu finden vermocht

wo auch ſollte ſie dieſelbe ſuchen da ſie nur deren
Vornamen und nicht den Namen ihrer ſtolzen Familie
kannte den doch ſicherlich die Mama führen mußte da weder
die ſtolze Großmutter noch der ſchreckliche Oheim es erlaubt
haben würden daß die arme kranke Frau den Namen des
niedrig geborenen Geigers führen dürfte wenn derſelbe auch
ihr Gatte geweſen

Den kleinen Schlüſſel welchen der Vater ihr am letzten
Abend mit ſo ernſten Worten der Beſchwörung anvertraut den
hatte Mary damals als die Seiltänzer ſich ihrer angenommen
unter das Kopfkiſſen ihres Lagers verſteckt Das kleine unver
ſtändige Mädchen dachte daß dies ein großer Schatz ſein müſſe
den es hätte hüten ſollen und ſie verbarg den Schlüſſel auch
ſo ſorgfältig vor Jedermann daß man denſelben nie bei
ihr bemerkt

Nur ein mächtiger Wunſch bewegte Mary s Seele und die
Zaffaung auf deſſen Verwirklichung näherte ſich mit jedem

ahr mehr je größere Fortſchritte ſie in ihrer Kunſt machte
Sie wollte nämlich verſuchen aus der Erinnerung die Geſtalt
ihres geliebten Vaters auf die Leinwand zu zaubern um ſo
ein bleibendes Andenken an ihn zu haben und zugleich mit
dieſer Arbeit eine Pflicht der Pietät zu erfüllen

Der Unglückliche Verfolgte ſollte doch nicht völlig vergeſſen

J

daß wenn das neue Civilſtrafgeſetzbuch zu Stande kommen ſollte
auch das Militärſtrafrecht re werden müſſe und ſeitdem
dieſe Erklärung durch 8 39 des Reichsmilitärgeſetzes vom 2 Mai
1874 eine greifbare Geſtalt gewonnen hat wird auf eine Neu
ordnung unſeres Militärſtrafverfahrens gewartet Jn der ganzen
langen bis heute dazwiſchen liegenden Zeit iſt der Gegenſtand
durch Wort und Schrift faſt bis zur Erſchöpfung behandelt worden
aber immer vergebens Die Reichsregierung möge alſo endlich
ihre Verſprechungen einlöſen Der erſte Schritt hierzu iſt bereits
gethan Der Kriegsminiſter hat ſeinen Entwurf für eine neue
Militär Strafprozeßordnung thatſächlich zum Abſchluß gebracht
ſogar bis hinunter zur Stellenbeſetzung in dem neuen Organismus
das Staatsminiſterium hat nicht allein Kenntniß davon
er ſondern bereits beſtimmte Anträge anöchſter Stelle unterbreitet Die Sache ruht aber
anſcheinend im Schooße des Militärkabinets Wir wiſſen alſo
wo der nicht zu unterſchätzende Widerſtand zu ſuchen iſt
und jedes Drängen mögen ihm noch ſo lautere Motive zu
Grunde liegen verbietet ſich als fruchtlos von ſelbſt Auch
wird der guten Sache nicht beſonders gedient wenn immer wieder
der Kriegsminiſter dafür verantwortlich gemacht wird daß er der
Frage keinen erſprießlichen Fortgang verſchafft Er kann es
einfach nicht Und ſollte dieſe von mancher Seite beliebte Taktik
weiter geübt und dieſer Mann der das geſammte Staats
miniſterium und den Fürſten Reichskanzler mit ſeiner auf
dem fraglichen Gebiete bewährten baieriſchen Amtsthätigkeit zur
Seite der ſeine ganze Perſon für die Neuordnung des
Militär Strafverfahrens eingeſetzt hat dadurch zum
Rücktritt aus ſeinem verantwortungsvollen Amte veranlaßt werden

well ſteht uns für das Bekenntniß ſeines Nachſolgers Spricht
nicht die Wahrſcheinlichkeit dafür daß dieſer ſich diametral entgegen
geſetzt verhält und einfach ſagt es bleibt Alles beim Alten Einer
ſolchen ungewiſſen Zukunft aber dürfen wir die gute Sache die
wir vertreten nicht ausſetzen Zu kurzblickend wäre es zudem
wollten wir uns der Zuverſicht verſchließen daß der Träger der
Krone mit ſeinem weiten und klaren Auge nicht den richtigen
Moment erfaſſen werde das Schickſal des Schulaufſſichtsgeſetzes
und die rechtzeitig zurückgezogene Umſturzvorlage bürgen uns un
fehlbar dafür daß auch für die viel umſtrittene Frage des Militär
Strafprozeſſes die Zeit kommen wird und bei der raſchen Entſchluß
fähigkeit des hohen Herrn vielleicht ſchneller als von den Meiſten
geahnt wird

Politiſche Leberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 28 April Hofnachrichten Der Kaiſer
verweilte heute noch in h reiſte jedoch Abends um 9 Uhr ab
und trifft morgen früh im Neuen Palais ein Am Donnerstag
beginnen militäriſche Beſichtigungen Prinz Heinrich iſt aus
England in Kiel eingetroffen

Kriſengerüchte ſchwirren ſeit einigen Tagen durch die
Luft und es läßt ſich ſchwer beurtheilen wie weit ſie auf Wahrheit
und wie weit auf Kombinationen beruhen Die Nat Ztg ſchreibt
dazu Daß der Chef des Militärkabinets General v Hahnke der

ſein die kleine Mary welche er ſo ſehr geliebt bewahrte ſein
Andenken in ihrem zärtlichen Herzen

Die junge Künſtlerin hatte ſchon manche Verſuche gemacht
doch keiner genügte ihr Sie barg die Skizzenblätter nicht in
ihrer Mappe ſondern in einem geheimen Fach des alten
Schreibtiſches den die Kartenlegerin ihr ins Zimmer geſtellt
hatte und ſelbſt dem guten Onkel zeigte ſie dieſe Arbeit nicht
Und er hatte ſie doch ſo lieb ja der ernſte ſtarke Mann
hatte geweint wie ein Kind als er Abſchied genommen von
ſeiner kleinen Freundin Abſchied für lange Zeit

Es waren nämlich aus FalklandCaſtle bedenkliche Nach
richten eingelaufen Große Ueberſchwemmungen hatten be
deutenden Schaden angerichtet die Pächter konnten den Zins
nicht zahlen der Perwalter war rathlos des Herrn Abweſen
heit dringend geboten denn nur er allein konnte das Richtige
anordnen und helfend eingreifen Als der künftige Beſitzer von
FalklandCaſtle und als ſolcher galt Sir Frederik mußte
er jetzt ſeinen Platz unter den Gutsherren der Graſſchaft ein
nehmen und ſo ward die Reiſe beſchloſſen

Er hätte gewünſcht daß Ellen und ihre Mutter ihn be
gleitet doch ſo gern auch die Lady ihre geliebte Heimath wieder
geſehen hielten ſie doch zwei Beweggründe zurück

Erſtens war es deutlich wahrnehmbar daß Ellens Geſund
heit ſich gebeſſert ein Klimawechſel hätte alſo nur ſchädlich
einwirken können Auch ſcheute ſich Lady Maud mit ihrer
irrſinnigen Tochter nach England in den Kreis der Bekannten
und Freunde er Mancherlei Gerüchte hatten ſo
verbreitet und Glauben gefunden und der alten Dame innigſter
Wunſch war daß ihre Tochter als die Gattin Sir Frederiks
in Falkland Caſtle einziehen ſolle

Sobald Ellen gänzlich hergeſtellt erſchien konnte die Hei
rath in aller Stille vollzogen werden Dann mußten Läſterung
und Neid verſtummen

So reiſte denn Sir Frederik allein und auf ſeinen Wunſch

einflußreichſte Gegner der Reform des Militärſtrafprozeſſes iſt dürfte
zutreffen wie überhaupt die Stellung des Militärkabinets wohl zu
den Gegenſtänden der Meinungsverſchiedenheiten gehört welche in
neuerer Zeit mit dem Reichskanzler und dem Staatsminiſterium
entſtanden ſind aber das Uebel dürfte allgemeiner Art ſein Es
ſcheint daß mehr als ein Flügeladjutant ſich berufen fühlt poli
tiſchen Einfluß auszuüben Fürſt Hohenlohe hat als der Konflikt
mit dem Miniſter v Köller entſtand bewieſen daß er die Ver
antwortlichkeit für den Gang der politiſchen Angelegenheiten nicht
zu tragen gewillt iſt wenn ſeine Rathſchläge von anderer Seite
durchkreuzt werden und es hat ſich damals gezeigt daß er im
Staatsminiſterium Solidarität herzuſtellen gewußt So ſind die
Vorbedingungen der Entſcheidung deutlich erkennbar Die
Voſſiſche ſchreibt Was iſt geſchehen Woher kommt es daß

plötzlich die dunkeln Punkte am Himmel der inneren Politik ſich zu
düſtern Wetterwolken erweitern Offenbar hat die unvermuthete
Dienſtentlaſſung des Generals von Spitz die Lage geklärt ſein
Rücktritt bedeutet die Vertagung der Reform der Militärgerichts
barkeit alſo die Niederlage des Kriegsminiſteriums und mit ihm
des geſammten Staatsminiſteriums Die Köln Ztg ſieht in
dieſer Entſchließung für unſer ganzes politiſches Leben einen Wende
punkt der bedenklichſten Art Schwere Beunruhigung Kampf mit
dem Reichstag Mißtrauen und Unzufriedenheit ſtehen bevor Und das
alles um eines Generals willen Aber General von Spitz iſt nicht ein
General wie ein anderer auch er iſt der Urheber wie der früheren ſo
des letzten Entwurfs über die Militärgerichtsbarkeit der dem Kaiſer vom
Staatsminiſterium vorgelegt iſt Und kein anderer als der General
von Spitz war als Präſident des oberſten Reichsmilitärgerichts in
Ausſicht genommen Seine Entlaſſung kann daher nur als Ver
werfung des Entwurfs und als Ablehnung jenes Gerichtshofes
gedeutet werden

Profeſſor v Treitſchke iſt heute hier im Alter von
62 Jahren an einer Nierenentzündung verſtorben Treitſchke war
ein geborener Dresdener wo ſein Vater als General in ſächſiſchen
Dienſten ſtand Mit 22 Jahren erwarb Treitſchke den Doktortitel
und wurde mit 24 Jahren Profeſſor an der Univerſität Leipzig
Er widmete ſich ausſchließlich geſchichtlichen Studien ging ſpäter
nach Freiburg i Br und 1866 nach Berlin wo er ſeitdem ununter
brochen gelebt hat Einige ſeiner Schriften haben bedeutendes Auf
ſehen erregt Seine Vorleſungen in der Uuiverſität waren ſtark
beſucht auch von Profeſſoren der Grundgedanke ſeiner Anſchauungen
über die politiſche Entwickelung Deutſchlands war daß letzteres nur
unter der Führung Preußens gedeihen könne Treitſchke war ſchriftſtelleriſch in a eragenen Maße thätig beſonders iſt er bekannt

geworden als Herausgeber der Preußiſchen Jahrbücher die er
jahrelang zuerſt in Gemeinſchaft mit ſeinem Freunde Wehrenpfennig
redigirt hat Eine Reihe von Jahren gehörte der Verſtorbene dem
preußiſchen Abgeordnetenhauſe und zwar als Mitglied der national
liberalen Partei an Treitſchke war wie Beethoven taub Die
Geſchichtswiſſenſchaft hat durch ſeinen Tod zweifellos einen ſchweren
Verluſt erlitten

Otto bisher Kommandeur der 60 Jnfanterie Brigade
iſt zum Generallieutenant befördert und zum Kommandeur der
7 Diviſion Magdeburg ernannt worden

Der Reichstag wird ſeine Verhandlungen in dieſer
Woche nicht unterbrechen alſo auch am Freitag am Tage der

begleitete ihn Jack Er wollte nämlich nicht daß der Jndier
zurückblieb er traute dem tückiſchen Burſchen nicht der juſt
weil es ihm verboten wurde dem ſtummen Mädchen gar zu
gern ein Leid zugefügt hätte theils aus Bosheit theils aus
Sorge durch Marhy die rechtmäßige Erbin von FalklandCaſtle
um eine Zukunft voll Glück und Reichthum betrogen zu werden

Mary hatte aufrichtige Thränen geweint als Onkel John
geſchieden war Von Ozeana ihrer gütigen Pflegemutter hatte
ſie lange nichts mehr gehört und die Enkelin der Frau Riedel
das Fräulein Roſa war zwar recht freundlich gegen ſie bei ge
legentlichen Beſuchen aber hatte nicht vermocht das Vertrauen
des Kindes zu gewinnen Daſſelbe war mit einer anderen
Perſönlichkeit dem Neffen der Kartenlegerin der Fall der öfters
zum Beſuch kam allein oder in Begleitung eines blonden
Mädchens in Marys Alter Auch dieſe Kleine obgleich ſie
hübſch und liebenswürdig war hatte Mary s Neigung nicht er
langt Und die Kartenlegerin hatte doch erzählt daß das
arme Mädchen ſo unglücklich ſei viel unglücklicher noch als
Mary die man hier Zora nannte

Während dem ſtummen Kinde die Monate in emſiger
Thätigkeit ſchnell genug verfloſſen zogen ſie langſamer dem
Entfernten dahin Sir Frederik hatte zwar über keinen Mangel
an Thätigkeit zu klagen im Gegentheil er fand Arbeit in
Fülle vor aber eine innere Unruhe trieb ihn raſtlos umher
und am liebſten wäre er ſchon nach vierwöchentlichem Aufent
halt in England wieder zurückgereiſt Das ging nun freilich
nicht an und ſo entſchloß er ſich den Winter über in Falkland
a zu bleiben wo er fleißig dem edlen Waidwerk
oblagSowohl der lange Karl nun bereits ſeit faſt drei Jahren

ſeine Nachforſchungen in Wien nach dem Kapitän Falkland
recht emſig betrieben hatten dieſelben doch bislang nicht den
mindeſten Erfolg gehabt Mit Frau Reichmann war es ihm
ganz ebenſo ergangen Die Frau hatte als er ſich in der
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e hder Berliner Gewerbeausſtellung eine Sitzung abhalten
um die zweite Berathung des Börſengeſetzes zu beendigen

Die Da e en zur Vorberathungdes Bürgerlichen Geſetzbuches nahm von dem vierten
Buch Familienrecht den Titel über die Eingehung der Ehe
unverändert an mit dem konſervativen Zuſatzparagraphen daß die
kirchliche Verpflichtung in B auf die Trauung durch die Beſtimmungen dieſes Titels nicht berührt werde ferner wird der

Titel Nichtigkeit und Anfechtbarkeit der Ehe mit einem Zuſatzantrag
Bachem angenommen

Das re heute von der Kommiſſionim Ganzen angenommen worden Beſchloſſen wurde daß Theil IIdetr Betriebeſteuer und Theil III betr Ausfuhrzuſchüſſe am

31 Juli 1903 außer Kraft treten und daß dann die Verbrauchs
abgabe auf 18 Mark der Eingangszoll auf 36 Mark ermäßigt
werden ſoll

Die Budgetkommiſſiondes Abgeordnetenhauſes
hat die Kreditvorlage Forderungen für Eiſenbahnzwecke und
für Korn Häuſer unverändert angenommen

Jn der heutigen Sitzung der Kommiſſion des
Abgeordnetenhauſes zur Berathung des Geſetzes über die
Handelskammern wurde t 1 und damit das ganze Geſetz mit
14 gegen 5 Stimmen abgelehnt

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik trat heute
unter dem Vorſitz des Unterſtaatsſekretärs Lohmann zuſammen
Als Kommiſſare des Reichskanzlers wohnten der Geheime Ober
Regierungsrath Dr Wilhelmi der Regierungsrath Dr Wutz
dorff und der Regierungs Aſſeſſor Koch als Kommiſſare des
Miniſters für Handel und Gewerbe Gewerberath Dr Sprenger

n eſſor von Meyeren und der Vorſitzende des
hieſigen Gewerbegerichts Magiſtrats Aſſeſſor von Schulz den
Verhandlungen bei Die Tagesordnung betrifft die Vornahme
mündlicher Vernehmungen von Auskunftsperſonen über die Ver
hältniſſe in der Wäſche Fabrikation Herſtellung geſtärkter
Wäſche und in der Wäſche Konfektion Herſtellung ungeſtärkter
Wäſche Für die Wäſche Fabrikation ſind Auskunftsperſonen ge
laden aus Berlin Bielefeld Gadderbaum bei Bielefeld Aue im
Königreich Sachſen und Niederpfannenſtiel bei Aue für die Wäſche
Konſektion aus Berlin Breslau Köln a Rh und München Unter
den Auskunftsperſonen befinden ſich Unternehmer ſogenannte
Zwiſchenmeiſter und Zwiſchenmeiſterinnen ſowie Arbeiter und
Arbeiterinnen Geladen ſind 32 Auskunftsperſonen deren Ver
nehmung vorausſichtlich drei Tage in Anſpruch nehmen wird

Der Prozeß gegen Hintze und Genoſſen iſt heute
hier vor dem Schöffengericht verhandelt worden Angeklagt
waren 56 Sozialdemokraten darunter der Reichstagsabgeordnete
Fiſcher der frühere Stadtverordnete Ewald und der Reſtaurateur
Möhring welcher das Lokal zu der Verſammlung am 10 Februar er
hergegeben hat Die Anklage behauptet diefra gliche Verſammlung
welche polizeilich nicht angemeldet war ſei eine Fortſetzung des
II Berliner Reichstagswahlkreiſes geweſen was ſämmtliche An

eklagte beſtreiten Ueberraſcht hat die Verſammlung Kriminal
ommiſſar Schöne welcher unterrichtet war daß die Verſammlung

ſtattfinden würde Zuerſt erhielt Zutritt in den verſchloſſenen
Saal der als Kellner verkleidete Schutzmann Haaſe jedoch erſtnachdem er längere Zeit vor der Thür e warten müſſen Schöne

fand eine Rednerliſte und eine Abrechnung des aufgelöſten Wahlvereins vor Die Angeklagten einſchließlich des Reſtaurateurs

Möhring wurden ſämmtlich zu Geldſtrafen von 15 bis 80 Mark
verurtheilt Der Amtsanwalt hatte mehrfach Freiheitsſtrafen
beantragt

Zum ruſſiſch deutſchen Handelsvertrag wird
aus Petersburg gemeldet Behufs Prüfung der Beſchwerden
über die angeblich von den deutſchen Behörden in Folge einzelner
unklarer Beſtimmungen im ruſſiſch deutſchen Handelsvertrage zum
Nachtheile der ruſſiſchen Geſchäftswelt geübte Praxis wurde im
Finanzminiſterium ein Sonderausſchuß eingeſetzt Auf Grund
ſeiner Anträge wird das Miniſterium des Aeußern behufs Ab
ſtellung jener Unklarheiten Verhandlungen mit der deutſchen
Regierung einleiten

Ueber die nen Kämpfe in Südweſt Afrika
wird vom Wolff ſchen Bureau berichtet Am 5 April haben
ſtarke Abtheilungen Khauas Hottentotten im Verein mit
Damaras und Nikodemus Kanimema den Hauptmann Eſtorff
und 50 Reiter bei Gobabis Südweſt Afrika zweimal angegriffen
Beide Angriffe wurden nachdem es zum Handgemenge gekommen
war ſiegreich abgeſchlagen Die Rebellen waren modern bewaffnet
Auf unſerer Seite ſind gefallen Lieutenant Lampe Fabrikbeſitzer
Schmidt Sergeant Bannach die Reiter Fendger Exner
Ladwig Ediſch und Ludwig ſchwer verwundet wurden
Sergeant Fiſcher und Jnſat Die Rebellen verloren 46 Todte
darunter Kapitän Lambert

Leipzig 28 April Das Reichs gericht beſchäftigte ſich
heute zum zweiten Male mit der von dem Vorwärts im ver
gangenen Jahre herausgegebenen rothen Mainummer Nachdem

Baldergaſſe nach ihr erkundigte ſchon vor Jahresfriſt das

Haus verlaſſen und die Möbel verkauft um ſich zu ihrem
Schwager aufs Land zu begeben da ihre Schweſter geſtorben
war Karl hätte nun gerne ausgekundſchaftet wohin die alte
Frau gezogen ſei dies war jedoch nicht zu erfahren

Die neuen Hausmeiſtersleute welche erſt ein halbes Jahr
in der Baldergaſſe ihre Stelle verwalteten wußten nichts Ge
naues und hatten nur zufällig davon reden gehört daß eine
Oebſtlerin im Oberſtock gewohnt habe die ganz von Wien
verzogen ſei

Hatte nun Frau Reichmann das Käſtchen mitgenommen
oder war daſſelbe der Polizei überliefert worden

Die Fragen beſchäftigten den langen Karl unaufhörlich
Seine ſtolzen Hoffnungen waren bereits ſehr zuſammenge
ſchmolzen Ohne die Papiere konnte er höchſtens noch durch
Drohungen Einiges von dem Kapitän zu erpreſſen ſuchen in
dem er ihm die Geſchichte des Geigers Dannfy erzählte und
drohte dieſelbe in die Oeffentlichkeit zu bringen

Doch wie ſchon erwähnt hatte der intrigante Menſch
ebenſo wenig Glück was die Auffindung Falklands betraf als
bei Frau Reichmann Hätte er geahnt daß er während der Be
ſuche die er bei ſeiner Tante machte der wirklichen Erbin von
FalklandCaſtle ſo nahe war der gewiſſenloſe Menſch würde
dem armen ſtummen Kinde vielleicht gar ein Leid zugefügt
haben Seine Geliebte hatte Karl Riedel ins Vertrauen ziehen
müſſen er war ihrer Mithülfe ſicher handelte es ſich doch da
zum der kleinen Marie eine Zukunft zu gründen

Es ward beſchloſſen ſofort die rn zu wechſeln und
in eine recht entfernte Vorſtadt zu ziehen Dort wurde Marie
gleich als ein Pflegekind ausgegeben deſſen man ſich ange
nommen Die Kleine mußte wohl von ihrem Herrn Papa das
Talent der Verſtellung geerbt haben denn Liſt und Trug
waren ihr angeboren und ſie ſpielte die ihr von dem Vater
einſtudirte Rolle mit großer Virtuoſität

Aber was halfen alle dieſe Vorbereitungen wenn es eben
an der Hauptſache fehlte Die Verhältniſſe des Ehepoores

für Halle und den Sanlrres 30 April Kr 107das Reichsgericht das frühere Urtheil gegen den Schriftſetzer
Schultze und den Druckereibeſitzer Bading welches auf Grund
des S 130 ergangen war wegen eines prozeſſualen Mangels auf
gehoben hatte das Landgericht J in Berlin beide Angeklagte am
15 Januar wieder wegen u zu Gewaltthätigkeiten ver
urtheilt Die Reviſion des Angeklagten Schultze wurde heute
abermals verworfen dagegen hob das Reichsgericht auf die Reviſion
des Angeklagten Bading das Urtheil ſoweit es dieſen betrifft auf
und verwies die Sache an das Landgericht I in Berlin zurüchk
weil die Gemeinſchaftlichkeit nicht feſtgeſtellt ſei und nirgends aus
dem angefochtenen Urtheil ſich ergebe daß Bading bei der Ver
öffentlichung der betreffenden Nummer thätig war

Sangerhauſen 28 April Gegen den Pfarrer Kötzſchke
iſt in Folge des Beleidigungsprozeſſes Frhr v Stumm Kötzſchke
eine Disziplinarunterſuchung eingeleitet worden in der
am 4 Mai vor dem Konſiſtorium zu Magdeburg Termin anſteht
Die Anklage bemerkt u Pfarrer Kötzſchke habe durch die Prozeß
ergebniſſe das Vertrauen ſeiner Gemeindemitglieder verloren

Hamburg 28 April Der S rrg Korreſpondent
meldet Jn der deutſch oſtafrikaniſchen Schutztruppen
frage iſt nunmehr eine Verſtändigung im Sinne der Beſeitigung
des Dualismus zwiſchen Civil und Militärbehörden erreicht wordenmit anderen Worten Kommandeur der Schutztruppe wird der

Gouverneur Die hieſigen Jnnungen haben beſchloſſen die
ſämmtlichen am 1 Mai feiernden Arbeiter als kontraktbrüchig
ſofort zu entlaſſen

Bad Homburg 28 April Der evangeliſchlutheriſche
Kirchenvorſtand hat dem Hofprediger a D Stöcker die Be
willigung der S mbur 3 Kirche zu einer Predigt nebſtKollekte für die Berliner Stadtmiſſion verweigert

OeſterreichUngarn
Wien 28 April Die Neue Freie Preſſe wurde wegen

eines Artikels über die Audienz Luegers konfiszirt ſie iſt aber
nach wenigen Stunden wieder freigegeben worden

Ftalien
Rom 28 April Die Deputirtenkammer wurde heute

eröffnet Der Präſident theilt mit daß das Miniſterium vier
Grünbücher über Afrika eingebracht habe Miniſterpräſident
Rudini bringt mehrere Geſetzesvorlagen ein darunter diejenigen
zu Gunſten Siziliens dieſelben werden an die beſondere Kommiſſion
verwieſen Hierauf beginnt die Begründung von Anfragen über
die innere Politik Das Haus und die Tribünen ſind ſtark beſetzt
die Sitzung verlief ruhig

Frankreich
Paris 28 April Außer Meline Barthou Hano

taux Cochery und Billot werden Darlan als Juſtizminiſter
Besnard als Marineminiſter Lebon als Kolonialminiſter
Rambaud als Unterrichtsminiſter in das neue Kabinet treten
Meline wird morgen die Bildung des neuen Kabinets beenden
Vorausſichtlich wird Vallé das Handelsminiſterium und Lacombe
das Arbeitsminiſterium übernehmen

Rußland
Petersburg 28 April Kürzlich iſt durch die europäiſche

und aſiatiſche Preſſe die Nachricht von einem Geheimvertrag
zwiſchen Rußland und China gelaufen ohne daß dieſer Vertrag
ſeitens der ruſſiſchen Preſſe bisher in Abrede geſtellt worden wäre
Auf die derzeitige Jntimität zwiſchen beiden Rieſenreichen läßt auch
die Abſendung einer größeren chineſiſchen Geſandtſchaft zu den
Krönungsfeierlichkeiten in Moskau und ihre Aufnahme in Rußland
ſchließen An der Spitze der Geſandtſchaft ſteht der greiſe Vice
könig Li Hung Tſchang Die Geſandtſchaft wurde in Odeſſa
mit hohen Ehren empfangen und iſt inzwiſchen nach Petersburg
weiter gereiſt

Grofßzbritannien
London 28 April Jn der heutigen Sitzung des Unter

hauſes theilte Staatsſekretär Chamberlain mit er Nwe ein
Privattelegramm erhalten deſſen Richtigkeit unzweifelhaft ſei Jn
demſelben wird mitgetheilt daß fünf Führer des Johannes
burger n omitees zum Tode verurtheilt worden
ſind Nach Empfang dieſer Nachricht habe die Regierung an den
Gouverneur Robinſon folgendes Telegramm geſandt Uebermitteln
Sie dem Präſidenten Krüger folgende Mittheilung Die
britiſche Regierung hat ſoeben erfahren daß das n weſett über
die Hauptführer verhängt worden iſt Die Regierung zweifelt nicht
daß Ew Ehren das Urtheil umändern werden und hat dem Parlament
die Verſicherung gegeben daß dies Jhre Ueberzeugung hinſichtlich
der Abſicht Euer Ehren ſei Auf weitere Anfragen erklärt Chamberlain
es ſei ſtets zweifelhaft geweſen ob die in Frage kommenden
Perſönlichkeiten unter dem in Transvaal geltenden Rechte oder
nach holländiſchem Recht vor Gericht geſtellt würden Sei Letzteres
der Fall ſo könnten ſie zum Tode verurtheilt werden Die Führer
um die es ſich handelt ſeien Oberſt Rhodes Phillips

denn der lange Karl hatte Wort gehalten und ſeine Geliebte
geheirathet verſchlechterten ſich von Jahr zu Jahr und wer
weiß zu welch neuen Verbrechen Karl ſich wieder hätte hin
reißen laſſen wenn ihm der Zufall nicht zu Hülfe gekommen
wäre

Er war einige Mal bei der Kartenlegerin mit ſeiner hoch
naſigen jungen Verwandten der Roſa vom Ballet zu
ſammengetroffen und obgleich Fräulein Roſa von dem ehe
maligen Sträfling Anfangs nichts hatte wiſſen wollen hatte
ſie ſich doch ſpäter für die Geſchichte der blonden Marhy inter
eſſirt ſchon um deſſentwillen weil ein Engländer darin eine
Hauptrolle ſpielte

Frau Brigitta hatte allerdings verſprochen keinem Menſchen
das ihr anvertraute Geheimniß zu verrathen und Fremden
gegenüber hielt ſie auch Wort doch bei ihrer Enkelin glaubte
ſie eine Ausnahme machen zu dürfen

Da traf es ſich eines Tages daß Roſa die Großmutter
beſuchte um nach Zora zu ſehen und ſtatt dieſer welche noch
im Hauſe des Profeſſors Wardenthal weilte ihren Verwandten
Karl Riedel fand

Der Mann ſah kummervoll und gedrückt aus ſo daß Roſa
Mitleid mit ihm hatte befand ſie ſelbſt ſich doch auch in
recht trüber Stimmung Sir John hatte lange nicht geſchrieben
und ſie fürchtete er ſei krank

Die Großmutter tröſtete und meinte daß der Engländer
ein ſo großer ſtarker Mann durchaus keine Anlage zu irgend
welcher Krankheit zeige Roſa behauptete das Gegentheil undſagte die blaſſe Geſichtsfarbe ihres Geliebten hate ſie ſtets

eängſtigt die Kartenlegerin lachte man ſtritt hin und heris dioſa ein goldenes Armband von ihrem Armgelenke

löſte und eine verſteckte Kapſel öffnend das Portrait ihres
John herzeigte

Nach der Abreiſe Sir Frederik s hatte die zärtliche kleine
Tänzerin ſich nämlich ein ihr früher einmal geſchenktes Bild
ihres Geliebten in die Kapſel des Armbandes einfügen laſſen
das ſie ſtets bei ſich trug

e

Farrerund Hammond welcher amerikaniſcher Staatsbürger iſt
der Namen des fünften ſei ihm entfallen Die Mittheilung
Chamberlain s wurde ſchweigend aufgenommen

Ans der Umgebung
k Cönnern 28 April Feuer Verſuchter Diebſtahlz nahen Strenz Naundorf brach in der Nacht zum Montag

uer aus Die Scheune des Windmüllers H auf dem Schachtberge
tand in Flammen Die vielen Futtervorräthe die ein dortiger Guts
beſitzer in derſelben untergebracht aber nicht verſichert hatte wurden ver
nichtet Andere Gebäude blieben infolge der reichen Hilfe vom Feuer ver
ſchont Brandſtiftung ſoll vorliegen da in einem Loche der Mauer
Streichhölzer gefunden wurden Jn demſelben Orte verſuchten geſtern
Nacht Diebe in die Küche des Bahnarbeiters J einzudringen um die
daſelbſt zum Räuchern aufgehängten Wurſt und Fleiſchwaaren zu ſtehlen
mußten jedoch leer abziehen da das Fenſter zum Einſteigen für eine er
wachſene Perſon zu klein war und das Erreichen der Beute durch Haken
nicht möglich war

rrenberg 28 April Kinderpfle eame t rrin
Auch in dieſem Jahre findet eine größere Anzahl armer ſerophulöſer
Kinder aus dem Kreiſe Merſeburg unentgelttiche Aufnahme im hieſigen
Soolbad Die Anmeldung welcher auch ein ärztliches Zeugniß beizulegen
iſt muß beim Königl Landrath Herrn Weidlich in Merſeburg baldigſt
bewirkt werden Der Landwehrverein Teuditz a das
Feſt ſeiner Fahnenweihe am 10 und 11 Mai d J im Schönherr ſchen
Gaſthofe zu Teuditz

Mansfeld 28 April Konferenz Heute fand hierſelbſt im
Preußiſchen Hof die Frühjahrskonferenz der Lehrer der diesſeitigen

Ephorie unter dem Vorſitz des Herrn Superintendenten Behrens ſtatt
Die Verſammlung beſchäftigte ſich mit dem von der Königl Regierung
eſtellten Thema Welche Aufgaben erwachſen der evangeliſchen Volks
chule aus der Einführung der neuen Agende worüber Herr Haupt
lehrer Griepentrog Creisfeld reſerierte Eine Muſterlektion über dieſen
Gegenſtand ſchloß ſich an Für die
Regierung den m en Unterricht zur Verhandlung geſtellt

Weißenfels 28 April Unterſchlagung Geſtern wurde
durch Organe der hieſigen Polizeiverwaltung auf dem Bahnhofe der
Schmiedemeiſter Ullrich aus Röſſuln bei Webau im diesſeitigen Kreiſe
verhaftet U welcher als Rendant die dortige Kirchen und Schul
kaſſe verwaltete hat ſich Unterſchlagungen in beträchtlicher Höhe man
ſpricht von 6000 bis 8000 Mösrk zu Schulden kommen laſſen und hatte
ſich vor einigen Tagen von dort entfernt

Meuſelwitz 28 April Verunglückt Jm Tagebau der
Grube Vereinsglück bei Prehlitz Penkwitz wurde geſtern der Arbeiter
Bruno Döhler aus Spora durch abſtürzende Erdmaſſen ſo ſchwer ver
letzt daß er auf dem Transport nach ſeiner Wohnung verſchied Döhler
iſt erſt 221 Jahre alt und hinterläßt eine Frau und ein Kind

Schmölln 28 April Bei Bettung einer Leiche geſtorben
Als der Leichenbeſtatter Klopfer in einer Wohnung der Bahnhoſſtraße
ſeines Amtes waltete und einen Verſtorbenen mit in den Sarg betten
P fing er plötzlich an zu wanken und fiel der neben ihm ſtehenden

eichenfrau todt in die Arme Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein
jähes Ende bereitet

Zeulenroda 28 April Opfer der Eitelkeit Bei einer
am Sonnabend ſtattgehabten Ballfeſtlichkeit wurde die 21 jährige blühende
Tochter des hieſigen Fabrikanten Meyer von einem plötzlichen Tode
ereilt welch letzterer auf zu ſtarkes Schnüren en iſt Vor
nicht zu langer Zeit hat genannte Familie den einzigen Sohn ebenfalls
durch einen plötzlichen Tod verloren

Gera 28 April Kindesmord Verhaftung Die
Polizei ermittelte hier in der Bauvereinſtraße zwei Frauen als Kindes
mörderinnen Die eine Frau liegt im Wochenbett lebt von ihrem Manne
getrennt und hat mit Hilfe der anderen ihr neugeborenes Kind getödtet

Der Kaſſirer Neumann von der hieſigen Speditionsabtheilung
der Straßenbahngeſellſchaft wurde verhaftet Nach einer 14 tägigen Bücher
reviſion haben ſich Fehlbeträge von ca 6000 Mk herausgeſtellt die
der Verhaftete verſchuldet haben ſoll

st e 28 April Verunglückt iſt der Abraumarbeiter
Joſef Lulka aus Ranno auf der Grube Viktoria daſelbſt dadurch daß
er beim Loshacken von Thon von einem plötzlich von oben herabfallenden
Stücke Fuarnw wurde wodurch er einen Bruch des linken Unterſchenkels
erlitt L wurde zunächſt in das hieſige Krankenhaus gebracht geſtern
aber nach Halle in das Unfallkrankenhaus Bergmannstroſt übergeführt

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Oxiginal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet,

Halle 29 April
Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 30 April er Nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Antrag die Anſtellung eines Lehrers an der katholiſchen Schule
und die Theilung einer Schulklaſſe betreffend
Antrag auf Nachbewilligung für die ſtädtiſchen Anlagen
Antrag auf Nachbewilligung für Jnventarienſtücke bei der Polizei
verwaltung
Antrag auf Nachbewilligung zu verſchiedenen Abtheilungen des
Haushaltsplanes für 1895/96
Antrag auf Nachbewilligung für die vorjährige Straßenbeſprengung
Antrag auf den Erwerb von Straßenland
Sonſtige Eingänge

5D e C

n JVÖJ ä2Die wohlgetroffene Photographie Sir Frederik s zeigte den

ſelben noch im Vollbart im dunklen hochanſchließenden Ge
wande ernſt faſt düſter blickend

Karl ſtieß einen Ruf der Ueberraſchung aus Roſa a
verwundert zu ihm auf dann fragte ſie was er denn habe

Wie heißt der Mann gegenfragte Karl
Ei wer ſoll es denn ſein Mein Geliebter iſt s und

Du weißt doch wie er heißt John Brown Jch ſage aber
ſtets John oder Sir John Warum biſt Du ſo erſtaunt

John Brown meinte ſinnend Karl das iſt doch ſonder
bar Wenn es nicht derjenige iſt den ich in Gedanken habe
dann haben einander zwei Perſonen noch niemals ſo geglichen
wie dieſe Beiden Biſt Du aber auch ganz ſicher daß dieſer
John Brown nicht einen anderen Namen führt Roſa

Jch glaube Du biſt närriſch heut Vetter meinte die
Tänzerin ſpitz Frage doch einmal in dem Hotel nach wo
Herr Brown ſchon ſeit Jahren wohnt

Merkwürdig brummte wieder der lange Karl und dann
blickte er noch einmal das Bild an lange und prüfend Er
hatte zwar Sir Frederik nur ein einziges Mal geſehen und zwar
in jener Schreckensnacht zu Hitzenau wo die Einbrecher ſich
in einer dunkeln Abtheilung des Kellers verborgen gehalten
hatten Damals war der Kapitän und Jack dicht an ihnen
vorbei paſſirt und Karl beherzter als ſein Gefährte hatte neu
n die beiden Männer gemuſtert deren Geſichter hell be
euchtet waren Durch die nachfolgenden Ereigniſſe aber waren
dem Gedächtniſſe Karl s die Züge des Engländers zumal feſt
eingeprägt geblieben

Roſa mochte es ſich ſelbſt nicht eingeſtehen aber die Fragen
Karl s hatten ſie beunruhigt Ein wenig ſeltſam fand ſie es
jetzt ſelbſt daß ihr Geliebter nicht direkt mit ihr korreſpondirte
Sie empfing nämlich ſeine Briefe gen durch ein großes
Bankhaus in der inneren Stadt und adreſſirte die ihrigen an
ein Handelshaus in London Warum dieſe Geheimthuerei

Fortſetzung folgt

Herbſtconferenzen hat die Königl

Sit
mmer
ranzf

1

2

3

gotte
an St
um 8

7

in den
Verſan
daß di
nomme
50 gen
Kreiſen
bekann

den M
aus
derung
teien
Richtu
immer
darauf
Liberal
rütteln
zwingt
gehaud

Unwill
des Al

ſeine
u denPVruſſt

dürfe

an ge
ſich n
abhän
hinein
Verdie
die w
Beweg

z thu
amit

d der M
im Lar
ließen
ruhig
ſprechu

von H
wohin
hiermi
Schrift
ſchätzte

Art K
zur el
falls
läutert
ſtands
ſichtsle

Herr
keit ur
Jedem
ſeien
dem

Exiſte
gerück

Anza
prüfu
Aerzte
Samo
die v
trans
frieder
die S
Fabri
wurde
Gene
hat
Same

7

3 Ut
Herbg
der

Eisle
mäßig
der

Beſu
unſer

in B
Teleg

stret

gege

Künſ

Reda

gertch
koſten

mark
Zeit
eine



attet

ril

im

ſchule

lizei

des

zung

den

ſa

be

und
aber

ider
habe

agen

r 101
Sitzu Freit be M h im Eheſchließungsnung am Fre Mai er Nachm immmer Vorher in Uhr Lokalbeſichtigung des Grundſtücke hoben
ranzſtraße 2

agesordnungT1 auf Zurückzahlung zu viel echöbener Gemeinde Einkommen
euer

2 Petition wegen zu hoher Veranlagung zur Grundſteuer3 Petition Sha b Anibing der Schanltorgeſſion in ſeinem Vor

garten betreffend

Kirchliches Vom nächſten Sonntag 3 Mai ab wird der Abend
gottesdienſt an der Kirche U L Frauen in Weg kommen und
an Stelle deſſelben während der Sommermonate Frühgottesdienſt
um 8 Uhr gehalten werden

lverein der Mittelſtandspartei hielt geſtern Abend
in den Kaiſerſälen eine auch von Gäſten aus anderen Parteien beſuchte
Verſammlung ab Der Vorſitzende Herr Dr Borſt theilte zunächſt mit
daß die das vorige Mal gewählten Vorſtandsmitglieder die Wahl ange
nommen haben und die n dere ſeit der anuarverſammlung um
50 gewachſen iſt Dann erhielt Herr Cäſar Aſtfalck aus Leipzig weiterenKreiſen als Führer der Mittelſtandsbewegung und Herausgeber des Teut

bekannt geworden als geladener Gaſt das Wort zu einem re über
den Mittelſtand und die Parteien Er führte folgende Gedanken
aus Die Mittelſtandsidee ſitzt allen Parteien im Fleiſch und ihre For
derungen drängen ſich auch der Regierung allſeitig auf Weniger Par
teien als wir jetzt haben könnten dem Menſchengeiſte nicht genügen DieRichtung auf Gerechtigkeit und Liebe hat in öffentlichen Dingen ſhliepnch
immer die Oberhand gewonnen unſer jetziges Parteiweſen ſt indeß nicht

darauf eingerichtet Kann die Umſturzpartei die Redner als Kind des
Liberalismus charakteriſirt auch nicht an den Grundfeſten des Staates
rütteln ſo hat ſie jedenfalls das Gute daß ſie die Beſitzenden zum Denken
zwingt und daß unſerem Parteiweſen mehr Gerechtigkeit und Liebe ein
gehaucht wird Eigenſchaften die der Umſturzpartei ſelbſt welche von ihrem
Unwillen verleitet falſch generaliſirt völlig abgehen Bei der Auswahl
des Abgeordneten kommt es auf den Mann an auf ſeinen Charakter
ſeine Grundſätze Redner empfiehlt u a die Stellung des Kandidaten
u den Konſumvereinen und Waarenhäuſern der Offiziere und Beamten zum
rüfſtein zu nehmen Wer das Recht den Bürger zu ſchützen beanſprucht

dürfe ihn nicht in ſeinen Einkünften ſchmälern Die Gewerbefreiheit muß
an gewiſſe Bedingungen geknüpft werden Das Konſumwvereinsweſen läßt
ſich nicht ganz beſeitigen iſt aber von dem Nachweis der Nothwendigkeit
abhängig zu machen Das Agrarierthum wächſt in alle Verhältniſſe
hinein und bringt ſelbſt den Centrumsthurm in s Wanken Es hat dasVerdienſt darauf hingewieſen zu haben daß vor Allem der Boden als

die wichtigſte Produktionsquelle geſchützt werden muß Die agrariſche
Bewegung iſt mit beſtimmt dem wüſten Tanz um s goldene Kalb Einhalt
zu thun Die volle wirthſchaftliche Freiheit führt zur Proletariſirung und
damit zur Sozialdemokratiſirung des Volkes Das Rückgrat der Parteien
d die Mittelſtände Sie den Parteien zu befreunden muß die Aufgabe
er Mittelſtandspartei ſein Die Ausführungen des Herrn Aſtfalck die

im Laufe der ſich anſchließenden Beſprechung noch weiter ergänzt wurden hinter
ließen mit ihrer völlgen Beherrſchung der politiſchen Lage und ihrer vornehmen
ruhig abwägenden Sachlichkeit allſeitig einen günſtigen Eindruck Jn der Be
ſprechung wurde eine Definition des Begriffes Mittelſtand geſucht und
von Herrn Aſtfalck dahin abgegeben daß hierbei der Wille des Einzelnen
wohin er gerechnet ſein wolle den Ausſchlag gebe Jn Verbindung
hiermit wurde vom Vorſitzenden auf die 1892 pſeudonym erſchienene
Schrift Ehe denn die Schlacht beginnt die aus der Feder eines ge
ſchätzten Dichters und Politikers ſtammt hingewieſen und ſie als eine
Art Katechismus der Mittelſtandspartei geſchrieben bevor es dieſe gab
zur energiſchen Benutzung empfohlen Die agrariſche Frage wurde eben
falls geſtreift und ihre Schwierigkeit von dem Gaſte an der Zuckerfrage er
läutert Noch wies er darauf hin daß bei dem guten Boden den die Mittel
ſtandspartei in Halle antreffe eine ſelbſtſtändige Wahlagitation nicht aus
ſichtslos ſei Zum Schluſſe führte der Vorſitzende aus daß alles was
Herr Aſtfalck geſagt dem Vereine aus der Seele geſprochen ſei Gerechtig
keit und Liebe ſeien von Anbeginn an das Panier der Mittelſtandspartei
Jedem Stande müſſe ſein Recht werden die unverſöhnlichen Gegenſätze
ſeien zu überbrücken Zwiſchen den einzelnen Erwerbsgruppen ſeien nach
dem Grundſatze leben und leben laſſen Grenzlinien zu finden welche ihnen ihre
Exiſtenz ſichern Der Reſt der Tagesordnung mußte wegen der vor
gerückten Stunde abgeſetzt werden

Samariterkurſus Jm Beiſein vieler Vereins mitglieder und einer
Anzahl angeſehener Bürger unſerer Stadt fand geſtern die Abſchluß
prüfung durch Herrn Generalarzt a D Dr Metzner ſtatt Die leitenden
Aerzte Herren DDr Herzfeld und Rocco führten die ausgebildeten
Samariter vor welche an feldmarſchmäßig ausgerüſteten Sechsunddreißigern
die verſchiedenartigſten Verbände anlegten und die Verbundenen ſodann
transportirten e Generalarzt Metzner ſprach ſeine vollſte Zu
friedenheit mit den Leiſtungen aus und betonte in einer Anſprache daß
die Samariter oftmals Gelegenheit haben das Gelernte im täglichen Leben
Fabrik Werkſtatt und Familie zu verwenden Bei einem Glaſe Bier
wurde von den Jnſtruktoren Herren DDr Rocco und Herzfeld auf Herrn
Generalarzt Metzner welcher ſchon immer die Prüfungen vorgenommen
hat ein Hoch ausgebracht Dieſer dankte und trank auf das Wohl der
Samariter

Herbart ſche Pädagogik Am Sonnabend 9 Mai Nachmittags
3 Uhr findet im Wintergarten eine Verſammlung der FreundeHerbart ſcher Pädagogik aus Valle und dem Mangfeldiſchen ſtatt Auf

der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der am 19 Oktober v J in
Eisleben begonnenen Beſprechung der Dörpfeld ſchen Schrift Die ſchul
mäßige Bildung der Begriffe Bertelsmann Gütersloh Und zwar kommt
der 3 Theil dieſes Buches Seite 12 bis zu Ende zur Verhandlung

Aus Küuſtlerkreiſen Unſere eaterfreunde namentlich die
Beſucher der Oper dürfte die Nachricht intereſſiren daß das Mitglied
unſeres Opernenſembles in letzter Spielſaiſon Herr Lunde dieſer Tage
in Bremen gaſtirt und außerordentlich gefallen hat Ein hierher geſandtes
Telegramm beſagt Großer Erfolg im Poſtillon und Troubadour
stretta dacapo verlangt 7 mal gerufen

Jm Walhallatheater ſchließt am morgigen Donnerstag dergegenwärtige Spielplan und verabſchieden ſich Pſeomal ſämmtliche

Künſtler deſſelben

Der General Anzeiger vor Gericht Der verantwortliche
Redakteur Herr Wilhelm Teske wurde heute von dem Königl Schöffen
gericht von der Anklage des e e gegen 8 11 des Preßgeſetzes
koſtenlos freigeſprochen Jn Nr 68 brachten wir unter der Spitz
marke Auch ein Berichterſtatter einen Artikel worauf Herr
Zeitungsreferent Ernſt Rösner auf Grund des t 11 des Preßgeſetzes
eine Berichtigung verlangte und als die Aufnahme des Schriftſatzes
verweigert wurde Strafantrag gegen Herrn Teste ſtellte Jn dem heutigen
Termine ſtellte ſich heraus daß in dem Schriftſtücke welches Herr Rösner
ſeiner Strafanzeige zu Grunde gelegt hatte der Schlußſatz eine etwas
andere Faſſung hatte als die Berichtigung welche der Redaktion desGeneralAnzeiger von Herrn Rösner Zugeſtellt war Herr Ober Polizei

inſpektor Weydemann als Amtsanwalt hielt den General Anzeiger
zur Aufnahme der Berichtigung für verpflichtet da geſetzlich die Auf
nahme auch dann erfolgen müſſe wenn die Berichtigung etwa objektive Un
wahrheiten enthalten ſollte Der Herr Amtsanwalt beantragte deshalb
Herrn Teske mit 1 Mk event 1 Tag ft zu beſtrafen und den

GeneralAnzeiger zur Aufnahme der Berichtigung anzuweiſen Herr
Rechtsanwalt Dr Kähne als Vertheidiger rn dagegen Fyei
ſprechung Der Gerichtshof entſchied nach kurzer Berathung nach dem

ntrage des Herrn Dr Kähne auf FreiſprechungSagubnscherSinung Am Montag fand die Generalverſammlung

der Kranken und Sterbekaſſe der Schuhmacher Jnnung ſtatt An
Krankengeld wurden in dieſem Jahre 573 Mk und an Stierbegeld in
2 Fällen 100 Mk gezahlt Beide Kaſſen weiſen einen Beſtand von

mmW Wäm dDamen ine
werden in der Special Abtheilung für Damen Putz und Weiss waaren

wonnerstag Seneral Anzeiger für Halle aund den Saalkreis
1710,98 Mk auf Als wünſchenswerth wurde es bezeichnet wenn ſich
noch mehrere Jnnungs Mitglieder daran betheiligten da ein jedes den

Vortheil 53 ſich ſeinen i zu wählen neuen Genoſſenſchaftskaſſe
meldeten ſich h 10 Mitglieder alſo 3 mehr als erforderlich

Reiſe nach Oſtſeebädern Nach amtlicher Bekanntgabe iſt die
etition des Verbandes der Pommerſchen Oſtſeebäder und der Rhederei

F Braeunlich Stettin um Einführung neuer Sommerkarten nach
den Oſtſeebädern mit Freigepäck und direkter Gepäckabfertigung von Er
folg gekrönt worden Widerruflich ſind dieſelben II und III Klaſſe
enehmigt und im Verkehr von Leipzig Dresden Chemnitz Bautzenz rg i Altenburg Zwickau Halle a Magdeburg Görlitz
raunſchweig Aſchersleben Cöthen Bernburg Stendal und Halberſtadt

von Deſſau Kottbus Forſt Hamburg Schneidemühl Landsberg a
Gneſen Beuthen S und Züllichau Durch dieſe Einrichtung wird ſich
der Verkehr nach den Oſtſeebädern bald verdoppeln

Es war die letzte Reiſe Jn vergangener Woche war Herr
Rentier Carl R mit ſeiner Gattin aus Lenzen Prov Brandenburg woer anſäſſig iſt hier eingetroffen um in de Familie ſeiner an Herrn

Kaufmann A E hier gr Steinſtraße verheiratheten Tochter ſeine
e Hochzeit zu feiern Zu dem Jubelfeſte waren auch ver

eirathete Kinder des Jubilars ans Amerika herbeigeeilt Der Ehrenta
des Jubelpaares nahm den ungetrübteſten Verlauf und man freute ſiherzlich all die Lieben zu dem ſeltene Feſte zuſammen zu ſehen Nachdem

die Gäſte aus Amerika Halle wieder verlaſſen hatten wollte ſich auch
Herr R reiſefertig machen um mit ſeiner Gattin wieder nach Lenzen
zurückzukehren Doch das Schickſal hatte es anders beſtimmt die Reiſe
zur Jubelfeier hierher ſollte auch die letzte geweſen ſein eine plötzlich ein
getretene Unpäßlichkeit brachte ihn auf das Krankenlager auf dem nach
wenigen Tagen ein Schlaganfall dem Leben des 79 jährigen Mannes einEnde machte Die Angehörigen aus Amerika welche weh noch auf der

See ſind und der in Halle ſo ſchön verlebten Tage gedenken werden nun
bei der Rückkehr in ihr Heim die betrübende Nachricht von dem Hinſcheiden
des Jubelbräutigams erhalten

s Beim Fenſterputzen verunglückt Geſtern Nachmittag trug ſich
in der Magdeburgerſtraße ein ſchlimmer Unfall zu Das Dienſtmädchen
des Kaufmanns Magdeburgerſtraße 10 benutzte in leichtfertiger Weiſe
beim Putzen der Fenſter der in der erſten Etage des Grundſtücks belegenen
Wohnung ihrer Herrſchaft einen Stuhl derſelbe glitt von dem breiten
Fenſtergeſims ab das Mädchen verlor den Halt und ſtürzte vor den
Füßen mehrerer Paſſanten des Trottoirs auf das letztere herab Mantrug die J zunächſt in das ans und führte ſie alsbald der
Königlichen Klinik zu Dort wurden als Folgen des verhängnißvollen
Sturzes ein Beckenbruch und ein Unterkieferbruch feſtgeſtellt Das
beklagenswerthe Mädchen iſt noch nicht ganz 16 Jahre alt

b Unglücklicher Fall Ein etwa 13 Jahre alter Schulknabebeging geſem Nachmittag die Ungezogenheit mehrere Fenſterſcheiben der
Werkſtatt des Malermeiſters F am Morlbtrchof zu zertrlimmern Der

Malergehülfe Schwarz verfolgte den Burſchen konnte ihn aber nicht
errejchen da er in der Kellnerſtraße von einem bedauerlichen Unfalle be
troffen wurde Er glitt bei dem ſchnellen Laufe auf dem Trottoir aus
und ſtürzte ſo unglücklich nieder daß er ſich ſchwer verletzte und nicht vom
Platze zu erheben vermochte Als endlich eine Droſchke erſchien war faſt
eine volle Stunde und wurde er nunmehr nach der Königlichen
Klinik geſchafft Die ärztliche Unterſuchung ergab dort einen Knochen
ſplitterbruch des linken Unterſchenkels

Ein biſſiges Pferd Jn Ergänzung unſerer unter jener Spitz
marke iu Nr 99 gebrachten Notiz theilt uns Herr Moritz der Beſitzer
des Pferdes Folgendes mit Herr Worſch der Vater des 4 jährigen
Knaben hatte in einem Geſchäftslokale der Leipzigerſtraße zu thun während
ſein Kind auf der Straße ſich ſelbſt überlaſſen blieb und dem Pferde zu
nahe gekommen fein muß denn das ſonſt nie bösartige Thier erfaßte den
ſelben infolgedeſſen zwickte ihn aber nur am Jackenärmel wodurch er zu
Falle kam Außer einem gelinden Schrecken hat er nicht den Feringſten
Schaden davongetragen auch befindet ſich das Kind ganz wohl wovon
er Moritz ſich ſelbſt überzeugen durfte

Oeffentliche Geſammtſttzung der Haudelskammer

Halle 29 April
Unter Vorſitz des Herrn Stadtrath Ernſt hatte heute die Handels

kammer in ihrem Sitzungsſaale eine öffentliche Geſammtſitzung
Zunächſt berichtete Herr Generaldirektor Kuhlow über die Stellung

nahme der Handelskammer zu dem Erlaß des Herrn Miniſters für Handel
und Gewerbe betreffend die Regelung des Verkehrs mit Handels
dünger Kraftfuttermitteln un Die Handelskammer
hat auf eine Aufforderung hin dem Herrn Miniſter berichtet daß ſchwere
Bedenken gegen den Entwurf eines Geſetzes betr die Regelung des Ver
kehrs mit Handelsdünger c beſtehen Jn demſelben würden that
ſächlich die Anſichten und Gewohnheiten des Handelsſtandes voll
ſtändig verkannt und der Entwurf ſofern er Geſetz werden ſollte
werde ein Schlag gegen den Handelsſtand ſein Die Motive
des Entwurfs ſtützten ſich faſt ausſchließlich auf Mittheilungen
von landwirthſchaftlichen Verſuchsſtationen Jn dieſen Mittheilungen
werde aber ganz überſehen zu bemerken wie viel Proben ihnen zur Unter
ſuchung übergeben wurden eingebracht ſind von der Landwirthſchaft und
wie viele von dem Handel ſelbſt Denn wenn von den Händlern freiwillig
und zur eigenen Sicherung Unterſuchungen veranlaßt werden ſo müſſen dieſe
Fälle doch ganz ausſcheiden wenn in Erwägung gezogen werden ſoll ob Händler
etwa unreell gehandelt haben Es ſei auch ganz überſehen daß außer von den
offiziellen Verſuchsſtationen eine große Anzahl Proben in Privatlaboratorien
unterſucht werden aus denen viel mehr Material zur Beurtheiluder Sache zugeführt werden könnte als aus den offiziellen Anſtalten durch

das Geſetz werde ein Ausnahmezuſtand geſchaffen gleichviel ob für den
Handel oder die Landwirthſchaft Saatgut werde von der Landwirthſchaft
hergeſtellt Werde nun Saatgut von dem Produzenten alſo dem Land
wirthe in gewinnſüchtiger Abſicht vermiſcht und der Händler kaufe dieſe
Waare ſo ſei letzterer ganz außer Stande das Saatgut von der Bei
miſchung frei zu machen Verkaufe er aber die Waare ſo würde der
Händler zur Beſtrafung gezogen der Landwirth welcher die Miſchung
vornahm gehe aber frei aus Der Händler werde alſo zur Verantwortung
gezogen für Handlungen die der Landwirth ausführte Zuletzt iſt der
Herr Miniſter darauf aufmerkſam gemacht daß der Entwurf wenn er
Geſetz werden ſollte ſäumigen Zahlern und böswilligen Schuldnern geradezu
die Thüre öffnet um den Lieferanten peinlichen Unterſuchungen auszuſetzen
Uebrigens ſei von den vereinigten vereidigten Handelschemikern in einer
Eingabe an den Reichstag darauf verwieſen daß die vereidigten Handels
chemiker thatſächlich in der Lage ſeien viel zuverläſſigere Unterſuchungen
auszuführen als die offiziellen Anſtalten enn letzteren auch ein be
deutender Mann mit großem Namen vorſtehe ſo ſei der Leiter doch auf
ſeine Aſſiſtenten angewieſen er ſei gar uicht in der Lage die Ver
antwortung für alle Unterſuchungen zu übernehmen Erhebungen
hätten auch ergeben daß in den landwirthſchaftlichen Verſuchs
ſtationen viele irrthümliche Feſtſtellungen vorgekommen ſind Herr
Teiche Mühlberg erklärt ſich mit dem Berichte einverſtanden und betont
noch wie gefährlich es ſei den Händler für Handlungen verantwortlich zu
machen welche Landwirthe begangen haben Die Kammer erklärt ſich
einſtimmig mit dem Berichte einverſtanden

Standegsnintliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
28 April Der Kaufmann Max Leopold und Helene Fiſcher London

und Glauchaerſtraße 57 Der Maler Ernſt Ferkel und Marie Böttcher
Jägerplatz 34 und Laurentiusſtraße 19 Der Aufſeher und Gärtner Andreas

örſterling und Bertha Krautwurſt n und Leſſingſtraße 24
er Maurer Max Denkewitz und Marie Dohndorf Thorſtraße 25 Der

Paul Marx und Marie Böhme Brunnenplatz 10 Der
üterboden Arbeiter Nikolaus Paliga und Selma Schmidt Fleiſcherſtraße 3
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er Hüte J Le
Marktplatz Nr 3 u 3

KRathsekeller Neuhbau

modlernisirt

30 April
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Der Zimmermann Karl a upn Luiſe
ildhauerhereſe Frenzel Gommergaſſe 7 und Alsleben Der

ke und Helene a 3 Halle und Gleing Der Handlungs
u Heinrich Eckert und Pauline Bernlochner Hamburg und Fuhls

üttel

Alfred r und
n

eſ ungen28 April Der Rentner Wer hen W Auguſte Kaeſtner Langen

weddingen und Friedrichſtraße 56 Kaufmann Franz Klebe unOttilie Gerhardt Alsleben und Charlottenſtraße 22 Franz d

Geboren
28 April Dem Geſchirrführer Franz Buſch eine T Marie Minng Lilienſtraße 9 Dem Graveur Oskar eng e Fritz Rudolf Oskar Kleine

Steinſtraße 4 Dem S Karl Koch ein S Wilhelm Albert Paul
Lindenſtraße T Dem Schuhmacher Otto Scharfe eine T Helene Char
lotte Schillerſtraße 29

Geſtorben
28 April Der Kbnigl Geh Regierungs Rath a D Danko von Funke66 t Händelſtraße 21 Der S ermeiſter Friedrich Voigt 64 J

Klinik Der Mechaniker Hugo u e 28 J Mansfelderſtraße 59 DerMaurer Rudolf Grzuna 54 v koniſſenhaus Der Schloſſer Reinhold
Henze 25 Klinik Des Korrektor Ludwig Lagemann Ehefrau Anna
geb Schlarbaum 49 Werdergaſſe 8 Des Handarbeiter Eduard Nieder

834 S Friedrich 13 Diakon aus Des EiſenbahnBetriebsſekretär
ladislaus Roſtkowski S Roman 5 Lindenſtraße 64

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 29 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Geſetzentwurf wegen der
Umgeſtaltung der vierten Bataillone iſt dem Bundesrathe
bereits zugegangen Jn parlamentariſchen Kreiſen nimmt man an
daß der Reichstag bei der Berathung dieſer Vorlage ſich energiſch
nach dem Stande der Reform der Militärſtrafprozeßordnung er
kundigen wird Aus Key Weſt liegt hier folgendes Telegramm
vor welchem die Behörden in Havannah die Drahtbeförderung
verweigerten und das nun mittelſt Dampfers befördert wurde
Havannah 25 April Die Jnſurgenten haben einen hervor
ragenden Sieg errungen Oberſt Gonzalez hatte durch Kund
ſchafter erfahren daß die Truppen des Generals Oliveira ſein
Gebiet paſſiren werden Er legte ſich mit einigen Schnellfeuer
geſchützen in Hinterhalt Das mörderiſche Feuer tödtete Hunderte
der durch den plötzlichen Angriff ganz verwirrt gemachten Spanier

deren Kolonne ſich in völliger Deroute auflöſte Jn der wilden
Flucht wurden Pferde Munitionswagen und Waffen im Stich
gelaſſen und von den Jnſurgenten erbeutet General Walderſee
iſt aus Altona hier eingetroffen Da auch der Kaiſer inzwiſchen
eingetroffen iſt von einer Miniſterkriſe Viel geſchrieben und
Walderſee als künftiger Reichskanzler bezeichnet wird ſo iſt der
Phantaſie weiteſter Spielraum gelaſſen Die Red

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Buregu

London 29 April Die Chartered Company hat ein
Telegramm aus Johannesburg erhalten in welchem gemeldet
wird daß in dem Prozeſſe gegen das Reformkomité
60 Angeklagte unter denen ſich die hauptſächlichſten Geſchäftsleute

des Rand befinden zu je zwei Jahren Gefängniß 2000 Pfund
Geldſtrafe und dreijähriger Verbannung verurtheilt wurden Jn
dem Telegramm wird hinzugefügt in Johannesburg herrſche große
Erregung

Berlin 28 April Der hieſige chineſiſche Geſandte Hſü
hat ſich nach Petersburg begeben wo morgen die chineſiſche Ge
ſandtſchaft vergl unter Petersburg eintrifft Der Vicekönig
LiHungTſchang überbringt für den Zaren Hbrreagt Geſchenke
ſowie ein eigenhändiges Schreiben des Kaiſers von China

Wien 28 April Die Bürgermeiſterwahl findet am
6 Mai ſtatt

Rom 28 April Jm weiteren Verlaufe der Sitzung der
Deputirtenkammer wurde nach langer Debatte die Wahl des
ſozialiſtiſchen Deputirten Bosco weil derſelbe nicht das zum
paſſiven Wahlrecht erforderliche Alter hat für ungültig erklärt
Sodann wurde entgegen der Kommiſſion die Wahl der ſozialiſtiſchen
Deputirten Barbato und Defelice für gültig erklärt Beifall
Auf Antrag des Miniſterpräſidenten Rudini wurde hierauf die
Beſprechung der afrikaniſchen Angelegenheiten auf Dienstag
den 5 Mai anberaumt

London 28 April Der Eindruck welchen die Mittheilung
Chamberlains über die Verhängung der Todesſtrafe gegen
die Johannesburger Rebellenführer in der Kammer
hervorbrachte vergl unter Ausland der vorliegenden Nummer

war bedeutend wennſchon Niemand glaubt daß die Strafe voll
ſtreckt werden wird Sir Charles Dilke ſprach in den Wandel
gängen die Anſicht aus daß die Erkennung auf Todesſtrafe nur
erfolgt ſei um ſich dadurch den Schadenerſatz von der Chartered
Company zu ſichern Auch in den Klubs wird das Urtheil lebhaft
diskutirt ohne daß man die Ausführung für möglich hält n
Telegramm aus Prätoria beſagt daß das Urtheil nach dem
Statut nicht anders als auf Tod hätte lauten können daß aber
allgemein in Prätoria die Anſicht herrſche Krüger werde die
Ausführung des Urtheils verhindern ſei überwältigendes
Material hinſichtlich der Verſchwörung in Händen der Transvaal
regierung welches dieſe der britiſchen Regierung vorlegen werde

für den

GeneralAnzeiger
HauptExpedition Große Ulrichſtraße 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtrafze 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11
Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen
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Donnerstaghrösslos Spocial Möbel Magazin am Platze

für komplette Zimmer Einrichtungen
Er Märker
ſtraße 4

Allein Verkauf für GrößteGalle u Umgegend Auswahlt in fertig aufgeKtäplos ſtellten ZimmernJalons

Patent Draht WohnzimmerIatratze SpeisezimmerVor i HerrenzimmerorSe Im Damenzimmerr dauerSehr praktiſch SchlafzimmerSehr reinlich in jeder Holz undSehr geſund StilartUnverwüſtlich und Saubere gediegenenicht theurer als die eralten Syſteme t tetDurch den Neubau eines großen Lagerhauſes in der Gr Märkerſtraße 4 ſind wir in die Lage geſetzt einem geehrten
Publikum eine bisher von keiner Konkurrenz erreichte Reichhaltigkeit und Größe des Lagers in Möbeln und Polſterwaaren
zu d ſämmtlichen Etagen unſeres Neubaues haben wir permanent ca

komplette Musterzimmer mit Dekorationen
in e Preislage ausgeſtellt und da ſämmtliche Möbel nur in unſeren eigenen Werkſtätten fabrizirt werden ſo wird dem
geehrten Publikum die volle Garantie für Güte und Reellität derſelben geboten

Um ſich von der Reichhaltigkeit der Auswahl ſowie Solidität und Preiswürdigkeit unſerer Fabrikate zu überzeugen
bitten wir um gefl Beſichtigung unſeres Lagers welche auch Nichtkäufern ſehr gern geſtattet iſt

Unstreitig grösste Auswahl in Seiden und Plüsch Garnituren
Anerkannt billigste Preise und reelle Bedienung

m Vom 1 April 1896 nur noch Große Märkerſtraße Ur 4

WW SPINDLER Auskünfte
auf alle in u ausländischen Plätze
ertheilt das Commerzielle

Auskunfts Institut
Oreditschutz,

G H Fischer Halle aPoststr 18 Fernsprecher 893
Färberei und Reinigun

von Damen und Herren Kleidern sowie von Möbelstoffen
jeder Art

Wegen Umbau und Vergrößernng

Wasch Anstalt meiner RäumlichkeitenO reeller OMöbel Ausvorkautfür Tüll und Mull Gardinen echte Spitzen erc

Reinig ung S Anstalt zu bedeutend herabgeſetzten
für Gobelins Smyrna Velours und Brüsseler Teppiche theilweiſe

T unter KoſtenpreiſenFärberei und Wäscherei für Federn e n5 einer hocheleganten Einrichtung in
Nußbaum Birke oder Mahagoni
1 Kleiderſchrank hochfein
1 Vertikow reich verziert
1 gr Pfeilerſpiegel m Auffſ

und Schrüänukchen
1 Sopha mit Damaſt Rips od
1 n liſch doppelſäul

J 1 ovaler Steg doppelſäulig J
6 Stühle polirt
2 Bettſtellen mit Sprungfeder

matratzen und Keilkiſſen
1 Waſſchtoilette
2 Stühle und
1 Kammertiſch

Preis 275 M
Streng sol Bedienung

Coulant Zahl Bedingungen

M Resoh Möbelſfabr

Halle a Leipzigerſtr 11

Tapeten

Neueſte Muſter Größte Auswahl
Hilligſte Preiſe

Hermann Bischoff
4 Gr Klausſtraße 4

und Handschuhe

AL IIII Am Markt II
IFaänbenrei
Preisermäſzigung

Von heute ab verkaufe ich meine ſämmtlichen Artikel eirca
159 billiger Zum Verkauf gelangen

Spielsachen Galanterie Leder Bijouterie
und Glaswaaren Steingut

Steingqut verkaufe ich zum Selbstkostenpreis
Jedes Stück in meinem Schaufenſter iſt mit Preis verſehen

worauf ich ganz beſonders aufmerkſam mache

0 Central Haar 9
Jnh Adolf Berg

Halle a Gr Ulrichſtraße 40
neben dem Buttergeſchäft von F H Krause

Aus erster Hand
verſende jedes Maß feinſte Tuch
Buckeskin Oheviot Kammgarn u Paletotstoffe zu Orig
Fabrikpreiſen an Private Muſter franco

Paul Emmerich Tuchfabrikant
Spremberg Laus

Kiobitzeier Möveneier
Frische Morcheln

Engliscohe Salatgurken
empfehlen

Pottel Broskowski
Ausverkauf

von Armeelieferungen übrig geblieb
blauleinener Mannesſchürzen
Stck 75 Pfg Hoſenträger Paar
30 und 40 Pfg

Schnabel Grünberg
Leipzigerſtr 21

7

Seneral Anzeiger für Halle unv den Saalkreis

Wilhelm
Neue

Hoflieferant

Alpaccas
Mousseline Batiste Jaconetts

Nr 101

Hallea
Gr Steinstr 80

Fernsprecher 521

30 April

Reue Sendungen in Kleiderſtoffen

Mohairs Barèges Lenos
Ripse ete

trafen in großer Auswahl ein

In Damen Confeckion
als Capes Spitzenumhänge Staubmäntel Jackets

Kragen etc
iſt mein Lager durch neue Einkäufe friſch ſortirt

Seidene Brautkleiderstoffe
aller Arten weiß farbig ſchwarz glatt und

gemuſtert
in größter Auswahl auf Lager zu ſehr billigen Preiſen

Reinwolln Beigekleider von 6 Mk an
Kragen von 3 Mk an

Spazierstöcke

chic u preiswerth

Nur im

Hauptgesehäft C F Ritter
Leipzigerstr 90

Tſagies
henKakaos

einem abrikat öbertroſenperoen poſi

liefern

d d S e

Magdeburgerstr e7

3

n 7

z J S u7

e

rucle Cok von unübertroffen guter Qualität

Schulze Petermann
Oleariustr 6 I Halle a S, Eckhaus unterhalb d Markttreppe

empfehlen sehr grosse Auswahl in Neuheiten von

Schwarzen u farbigen Kleiderstoffen en S 7 An
Stoflen
Leinen

Schwarze Schürzenrester Farbige Rester

p mir

für Herren u Knaben Anzüge e
u Baumwollwaaren fertigen Schürzen

Neu Hutfabrik z Pfau Nou
Antere Leipzigerſtr 87

Größte Auswahl Filligſte Preiſe
eder Hut 75 Gramm neuſte Farben u
oll Filz

in engliſch franz u Wiener Haarhüten
u Jagd Hüte in großer e wah von 50 50 50 u 00 Mk

hapeaux olaques in eleganteſter Ausführung von 9 Mk an
Cylinderhüte von 75 Mk an

acons 50 50 50 Ohne Konkurrenz
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